
Sonntag, 2. oKtober 2022 um 13:00 UHR
Der Weg führt uns heuer vom Uni-
onheim in Apeding über Hinter-
schützing durch das Geißlholz zum 
Philippsberg. Am Philippsberg sorgt 
die Gesunde Gemeinde bei der Lab-
stelle für Stärkung. Weiter geht’s über 
Schlatt nach Hinterschützing und 
zurück zum Unionheim. 

Als Motivation wird an alle teilneh-
menden Kinder ein Stempelsammel-
pass ausgeteilt. Anhand der Schatz-
karte mit Beschreibung können die 

Kinder die Stempelstationen selbst 
finden. Für jeden voll ausgefüllten 
Sammelpass gibt’s im Ziel eine klei-
ne Überraschung. 
Außerdem werden Libro Gutscheine 
im Gesamtwert von 30 Euro verlost.
Für´s leibliche Wohl sorgen die 
Union und die Gesunde Gemeinde 
Schlatt.
Entlang der Strecke gibt es keine 
großen Hindernisse, daher kann 
„Jung“ und „Alt“ mitwandern. 

Start beim Unionheim in 
Apeding um 13:00 Uhr.

Der WanDertag entfällt 
nur bei StarKem regen.

Viel Spaß wünschen die Gemeinde, 
die Union und die Gesunde Ge-
meinde Schlatt!
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Liebe GemeindebürgerInnen! 
Ein durchwegs schöner Sommer geht 
zur  Neige, und wir freuen uns auf einen 
freundlichen Herbst. 

Vielen Dank für das ehrenamtliche En-
gagement ins unseren  Vereinen und 
Institutionen. Dadurch luden über den 
Sommer hinweg viele Veranstaltungen 
und Feierlichkeiten zur Geselligkeit ein! 
- Die Maibäume der Feuerwehr und der 
Landjugend schmückten endlich wieder 
unsere Ortschaften 

- Das traditionelle „Maiblosn“ der Stadt-
kappelle Schwanenstadt wurde dieses 
Jahr in unserer Gemeinde durchgeführt
- Beim traditionellen „5 Uhr Tee“ der Zeit-
bank Schlatt wurde gegrillt, getanzt und 
gelacht. 
- Bei den vielen Dorffesten wurde die 
gute Nachbarschaft gepflegt. 
- Auch die Kräuterweihe, veranstaltet 
durch den „Verein zur Errichtung und Er-
haltung der Kapelle Staig“, konnte dieses 
Jahr wieder stattfinden. 

- Beim Kinderferienprogramm war Lan-
geweile ein Fremdwort. 
- Ein wunderbarer „Blumenschmuckaus-
flug“ führte uns heuer nach Aspach und 
Lohnsburg.
- Das große Stöbelturnier der Freiwil-
ligen Feuerwehr war wieder ein voller 
Erfolg.

GEsunDE GEMEinDE
Einen besonderen Dank möchte ich un-
serer neuen Arbeitskreisleiterin der „Ge-
sunden Gemeinde“ für ihre Bereitschaft 
diese Aufgabe zu übernehmen ausspre-
chen. Barbara Egger führt somit die be-
liebten Angebote für unsere Bürgerin-
nen und Bürger fort und bringt frischen 
Wind in den Arbeitskreis (nähere Info´s 
auf Seite 6 & 7). 

spoRtunion schlatt
Ein besonderer Dank gilt auch der Uni-
on. Mit viel ehrenamtlichen Engage-
ment erfreut sich unser Sportverein im-
mer größerer Beliebtheit. Vom Osterlauf 
bis zum gemeinsamen Wandertag fin-
den immer wieder tolle Veranstaltungen 
statt. Gratulation vor allem der Sektion 
Tennis. Ein sportliches Erfolgserlebnis 
folgt dem nächsten. Von der Jugend 
über die Damen bis hin zu den „meis-
terlichen“ Herren in allen Altersklassen 
konnten viele sportliche Highlights ge-
feiert werden. 

Eine Gratulation ergeht auch an die Uni-
on der Nachbargemeinde Schwanen-
stadt. Unsere jungen Gemeindebürger 
Flora und Paul Starl aus Schlatt krönten 
sich zu U12 Faustball- Staatsmeistern.

ÖkonoMiERätin 
ElfRiEDE schachinGER
Die Gemeinde Schlatt gratuliert Elfrie-
de Schachinger zur Verleihung des Be-
rufstitels Ökonomierätin. Eine würdige 
Anerkennung und Wertschätzung ihrer 
jahrzehntelangen geleisteten ehren-
amtlichen Arbeit und Verantwortung als 
Kammerrätin, Bezirksbäuerin und der 
vielen anderen Funktionen, die sie auch 
in unserer Gemeinde erbrachte.

laufEnDE unD fERtiGGEstElltE 
pRojEktE
- In der Ortschaft Staig wurde entlang 
der Fa. Megatechnik ein gehSteig er-
richtet, welcher ein sichereres Passieren 
des Kreuzungsbereiches ermöglicht. 
- In der Siedlung Apeding wurde das 
retentionSbecKen mit Leitschienen 
eingefriedet. 

- In der Ortschaft Oberharrern wurde 
mit dem Bau einer permanenten 
löSchWaSSerleitung über die 
Agerleithe begonnen. 
- Sicherstellung ausreichender Anzahl 
an Kinderbetreuungsplätzen. Unse-
re tageSmutterStätte im Mehr-
zweckgebäude erfreut sich großer 
Beliebtheit. Mit Anfang September star-
teten wir gleich mit zwei Tagesmüttern. 
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Somit können wir insgesamt 10 Plätze in 
der Kleinkindbetreuung anbieten. 
Die große überregionale KinDer-
betreuungSeinrichtung (Krab-
belstube und Kindergarten beim Ver-
waltungszentrum in Oberndorf ) nimmt 
Fahrt auf. Beim Architektenwettbewerb 
konnte ein würdiges Projekt prämiert 
werden. Es wurde ein Generalüberneh-
mer für die Planungs- und Ingenieur-
leistungen sowie alle Ausführungs-  und 
Finanzierungsleistungen beauftragt. 
Dieser hat seine Arbeit umgehend auf-
genommen, damit ein Start der Bauar-
beiten sobald als möglich erfolgen kann.
 
- Damit wir gemeinsam nachhaltig in 
die Zukunft steuern können, forcieren 
wir mit allen Kräften das Projekt der 
„groSSflächen – PV anlage“ auf 
der alten ÖBB Westbahntrasse. Es kann 
einen nicht schnell genug gehen - leider 
braucht aber gut Ding Weile. Das Wid-
mungsverfahren ist abgeschlossen und 
die Fa. KWG hat bereits um Bewilligung 
bei den Behörden angesucht. Wenn es 
nach uns geht, kann mit der Errichtung 
der Anlage im 2. Quartal des nächsten 
Jahres begonnen werden. Mit der er-
zeugten erneuerbaren Energie könn-
te man in etwa 2/3 aller Haushalte in 
Schlatt versorgen. 

Ich wünsche allen einen guten Start in 
das vor uns liegende letzte Quartal des 
Jahres. Besonders drücke ich jene jun-
gen Damen und Herren die Daumen, 
welche mit dem Kindergarten oder der 
Schule begonnen haben. Alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt!

Alle Verkehrsteilenehmer bitte ich dabei 
um besondere Vorsicht auf die Schulan-
fänger.

Euer Bürgermeister
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SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Gemeinde Schlatt und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
SCHLATT 

Dienstag, 8. November 2022 
Mittwoch, 9. November 2022  

15:30 - 20:30 Uhr 
Veranstaltungszentrum Oberndorf 

 
Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, Covid-19 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

In den letzten 14 Tagen: 
 Corona mit leichtem Verlauf 

 In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 
 Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf) 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Antworten auf Fragen rund um Covid-19 finden sie auf www.blut.at   



UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögli-
che Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 5. Oktober. Je 
nach Antragsart erfolgt die Zustellung 
zumeist mittels eingeschriebener 
Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. Die Wahlkarte muss 
spätestens am 9. Oktober 2022, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbe-
hörde einlangen. Sie haben weiters die 
Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag 
bei jedem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde abzuge-
ben.

Wählerverzeichnis suchen müssen. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das 
Service in unserer „Amtlichen Wahlin-
formation“, weil dieses personalisiert 
ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anfor-
derungskarte mit Rücksendekuvert 
oder elektronisch im Internet. Mit dem 
personalisierten Code auf unserer Wäh-
lerverständigungskarte in der „Amtliche 
Wahlinformation“ können Sie seit 
30. August 2022 rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkar-
te beantragen.

Sollte von einer Stichwahl ausgegan-
gen werden, wird es möglich sein, die 
Wahlkarte für den zweiten Wahlgang 
gleichzeitig zu beantragen.

Am 9. Oktober wird gewählt. 
Unsere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozedere 
der Abwicklung – für Sie und für die 
Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Bundespräsidenten-
wahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Mitte September eine 
„Amtliche Wahlinformation – Bundes-
präsidentenwahl 2022“ zustellen. Ach-
ten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl (an einen Haushalt) 
verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftli-
chen Wahlkartenantrag mit Rücksen-
dekuvert sowie einen Strich-Code für 
die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch 
was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt und 
einen amtlichen Lichtbildausweis in das 
Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 

BunDEspRäsiDEntEnWahl 2022

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION!– SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT!

Fotos: 
Gemeinde Schlatt

ausgenommen jene, bei denen 
die Quelle nicht angegeben ist: pixabay.com

 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 

vorraussichtlich 08.11.2022

IMPRESSUM: 

Medieninhaber, Herausgeber,  
Hersteller und Redaktion:
Gemeindeamt Schlatt, 
Atzbacher Straße  20 
4690 Oberndorf b. Schwanenstadt
Tel. 07673/2355
Web: www.schlatt.at 
Email: gemeinde@schlatt.ooe.gv.at
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Mit 1. September 2022 tritt in Oberös-
terreich ein neues Hundehaltegesetz in 
Kraft. Zur Verbesserung des Opferschut-
zes müssen HundehalterInnen etwaige 
Änderungen oder den Wechsel ihrer 
Hundehaftpflichtversicherung an die 
Wohnsitz-Gemeinde melden.

Jede ordentliche Hundehaltung be-
ginnt bei der Hundehalterin oder beim 
Hundehalter. Schon bisher musste jeder 
mehr als 12 Wochen alte Hund bei der 
Hauptwohnsitzgemeinde binnen drei 
Tagen schriftlich angemeldet werden.

Dabei muss auch 
•	 der erforderliche Sachkundenach-

weis, 
•	 eine Registrierungsbestätigung aus 

der Heimtierdatenbank sowie 
•	 ein Nachweis, dass für den Hund 

eine Haftpflichtversicherung mit 
einer Mindestdeckungssumme von 
725.000 Euro besteht,

bereits bei der Anmeldung vorgelegt 
werden.
Für Hundehalter/innen neu ist, dass ab 
1. September 2022 auch Änderungen 
oder ein Wechsel bei der Hundehaft-

pflichtversicherung an die Gemeinde 
bekannt geben werden müssen. Ge-
meinden haben auch die Möglichkeit, 
von sich aus aktiv das Vorhandensein 
einer ausreichenden Hundehaftpflicht-
versicherung zu prüfen. Diese Überprü-
fung können die Gemeinden wahlweise 
bei den HundehalterInnen oder direkt 
beim Versicherungsunternehmen 
vornehmen.

Diese Gesetzesanpassung verbessert 
den Opferschutz. Es soll damit sicherge-
stellt werden, dass keine Versicherungs-
lücken entstehen und jeder gemeldete 
Hund in Oberösterreich im Schadensfall 
ausreichend hoch versichert ist.

Service-Tipps:
SACHKUNDENACHWEIS
Die allgemeine Sachkundeausbildung 
ist von HundehalterInnen bereits VOR 
Anschaffung des Hundes zu absolvie-
ren. Die aktuellen Termine für die Sach-
kundeausbildung entnehmen Sie bitte 
der Website vom Land Oberösterreich.

nEuE REGElunGEn 
FÜR HUNDEHALTER/INNEN! 
ÄNDERUNGEN SEIT 1. SEPTEMBER 2022

REGISTRIERUNG 
IN HEIMTIERDATENBANK
Der Hund muss bei der Anmeldung 
bereits registriert sein.

Neben dem Sachkundenachweis und 
der Haftpflichtversicherung muss auch 
die Registrierungsbestätigung aus der 
Heimtierdatenbank (gemäß § 324a 
Absatz 5 Tierschutzgesetz) vorgelegt 
werden muss, wenn Sie einen Hund 
anmelden.

Der Hund muss also von einem Tier-
arzt gechipt und die Chip-Nummer im 
Anschluss in der Datenbank des Bundes 
registriert werden.

GEBÜHREN
Die aktuellen Gemeindegebühren in 
Bezug auf die Hundhaltung finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Schlatt: https://www.schlatt.at

Aktuelle Informationen (zum Beispiel 
„Termine für Sachkundekurse - online/
vor Ort“) zum Thema Hundehaltung 
werden auf der Website des Landes 
Oberösterreich zur Verfügung gestellt.
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GEsunDE GEMEinDE

Liebe Schlatterinnen und Schlatter!

Da sich trotz mehrmaliger Aufrufe in der Gemeindezeitung 
niemand aus der Gemeindebevölkerung als Arbeitskreislei-
ter(in) der Gesunden Gemeinde gemeldet hat, habe ich im 
Juni 2022 dieses Amt übernommen. Die meisten von Euch 
kennen mich von der Gemeinde, vom Chor oder vom Tanzen. 
Mein Name ist Barbara Egger 
und ich bin vor 10 Jahren 
als Karenzvertretung aus 
der Steiermark nach Schlatt 
gekommen. Schon von Beginn 
an spürte ich, dass ich mich 
hier mehr verwurzelt fühlte, 
als in meiner ursprünglichen 
Heimat Gaishorn am See. So 
geschah es auch, dass aus der 
Karenzvertretung ein fixes 
Dienstverhältnis wurde und 
wir nunmehr auch direkt ein Haus in Schlatt bauten. 
Ganz besonders freut es mich, dass sich sowohl einige vom 
ursprünglichen Team als auch einige Neulinge (wie auch 
ich) zur Mitarbeit bei der Gesunden Gemeinde bereit erklärt 
haben. 

Wer interesse an einer Mitarbeit hat ist in unserem kreis 
sehr herzlich willkommen! 
Bitte einfach kontakt mit mir aufnehmen 
(tel. 07673-2355-16 oder egger@schlatt.ooe.gv.at).

Dank unserer sehr engagierten Bäuerinnen konnte den 
Kindern im Zuge des Ferienprogrammes das backen von Brot 
und Gebäck schmackhaft gemacht werden. 
Weiters ist noch ein Workshop „Stolperfalle Mensch“ wie auch 
ein Vortrag „Gesundheit beginnt im Darm“ geplant. Laufend 
werden auch Yoga sowie Tanzstunden etc. angeboten.

Auf unserer Homepage der Gemeinde Schlatt (www.schlatt.
at) gibt es unter „UNSER SCHLATT“ eine neue Rubrik „Gesun-
de Gemeinde“, wo alle aktuellen Aktivitäten wie auch die 
Ansprechpersonen angeführt sind. 

Mir persönlich wäre es ein großes Anliegen, dass auf die-
ser Seite auch alle Personen angeführt sind, die in unserer 
Gemeinde zum Wohle der Bevölkerung tätig sind (Sport bzw. 
Fitnesstrainer, Masseure, Energetiker, Kräuterpädagogen etc.) 

Dazu benötigen wir eine RückMElDunG von euch, da uns 
oft gar nicht bewusst ist, welche „Schätze“ wir in der Gemein-
de haben. Ebenso können auch Ideen und Vorschläge aus 
der Bevölkerung an die Gesunde Gemeinde herangetragen 
werden.  
Gerne werden wir im Arbeitskreis über eure Wünsche beraten 
und diese nach Möglichkeit umsetzen.  

Wer glaubt, keine Zeit für seine Gesundheit zu haben, wird früher 
oder später Zeit zum Kranksein haben müssen. 

Mit diesem alten Sprichwort aus China wünsche ich uns ein 
freudiges und aktives Miteinander im Sinne unserer Gesund-
heit!

Eure Barbara Egger

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Polentaschnitten mit Käferbohnen-Zwiebelragout

Zutaten: 4 Portionen

200 g Maisgrieß
½ l Gemüsefond
50 g geriebener Käse
Salz
Muskat
2 EL Öl zum Braten
Ragout:
300 g gekochte Käferbohnen
1 Zwiebel
Knoblauch
1 EL Öl
400 ml Tomaten und Saft aus der Dose
Salz, Pfeff er
frische Kräuter

Zubereitung:

Fond mit Butter zum Kochen bringen. Mais-
grieß einrieseln lassen und unter ständigem 
Rühren breiig einkochen, würzen und Käse 
hinzufügen. 
Die Masse in eine mit Folie ausgelegte Kasten- 
oder Terrinenform füllen und fest werden 
lassen. Anschließend aus der Form stürzen, in 
Scheiben schneiden und in etwas Öl beidseitig 
anbraten. Für das Ragout die Zwiebel klein 
schneiden und mit Knoblauch in Öl anrösten. 
Bohnenund gewürfelte Tomaten und -sauce 
beigeben, würzen und kurz köcheln lassen. 
Mit Kräutern abschmecken.

Die Polentamasse sowie das Ragout können schon am Vorabend zubereitet werden und 

die Polentaschnitten am nächsten Tag frisch in der Pfanne gebraten werden.

Hülsenfrüchte wie zum Beispiel Bohnen, sind tolle pfl anzliche Eiweißlieferanten! Wie hier 

mit Getreide ergänzt, wird die biologische Wertigkeit verbesssert - gut für die Erhaltung 

und das Wachstum der Körperzellen

TIPP
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www.gesundes-oberoesterreich.at
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FREIWILLIGE GESUCHT



Das mit Abstand größte Unfallrisiko für 
ältere Menschen ist der Sturz im Eigen-
heim. Solch ein Unfall kann auch immer 
Auswirkungen auf die Selbständigkeit 
und Selbstbestimmtheit haben.

In diesem Workshop werden den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
die Ursachen und Risiken von Stürzen 
aufgezeigt und sie erhalten Information 
zur Sturzprävention im Alltag.
•	 Tipps zur Minderung der Stolperfal-

len in den eigenen vier Wänden
•	 Einfache Übungen zur Kräftigung der 

Muskulatur und Verbesserung des 
Gleichgewichtes

•	 Auseinandersetzung mit den Ver-
änderungen im Alter und Stürzen 
zuhause und unterwegs

•	 Kennenlernen von Hilfsmitteln zur 
Erleichterung des Alltags

DonnERstaG,  
6. oktoBER 2022
15.00 – 17.00 Uhr
Veranstaltungszentrum Oberndorf

teilnehmerzahl: 6 – 16 Personen
Zielgruppe: Generation 50+

Der Workshop wird durch einen Refe-
renten des Kuratoriums für Verkehrssi-
cherheit abgehalten. 

kosten: Freiwillige Spende

ANMELDUNG bis spätestens 27.9.2022 
im Verwaltungszentrum 5+ unter der 
Telefonnummer 07673-2355 oder 
per Email: gemeinde@schlatt.ooe.gv.at. 

Da die Teilnahme auf 16 Personen 
beschränkt ist wird eine rasche An-
meldung empfohlen.  Die Gesunde 
Gemeinde freut sich über eine rege 
Teilnahme!

StolPerfalle  
menSch
WORKSHOP - STURZPRÄVENTION

geSelligeS 
tanzen

Tanzen ist nicht nur eine lebensfreudige 
Bewegung zur Musik, sondern kann in 
fortgeschrittenen Jahren auch wesent-
lich zur geistigen und körperlichen 
Fitness beitragen.
Getanzt werden traditionelle Tänze aus 
aller Welt. Dazu gehören Kreistänze, 
Paartänze, Kontra, Line Dance und 
Square.
Die Musik besteht aus alten Schlagern, 
Walzern, Märschen, südamerikanischen 
Klängen und traditioneller Volksmusik 
aus vielen verschiedenen Ländern.

jEDEn MontaG  
3. oktoBER - 21. novEMBER
von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, 
im Veranstaltungszentrum Oberndorf. 

Kursleiterin:  Barbara Egger
Kosten:   Euro 6,--

anMElDunG unter 
egger@schlatt.ooe.gv.at bzw. 0677 
61705323 erwünscht, damit gegebe-
nenfalls bei Absage einzelner Termine 
Kontakt aufgenommen werden kann. 

12.10., Mi. – 14:00 Uhr
VAZ Oberndorf

oKtoberfeSt 
Gemütlicher Nachmittag mit 
Musik bei Kaffee und Kuchen, 
Weißwürsten und Brezen. 

anMElDunG erforderlich:
bis Mi., 09.10.2022,
Doris Riepler, 07673 404 48
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Veranstalter:  
Gesunde Gemeinden 4+ & Schlatt

„Senioren-
café“

4+
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Uhrzeit Mi Do 

15:00  
Mama+Baby/Kleinkind 

Yoga  
Beckenbodentraining, Rückbildung 

und Spaß ☺ 

 
16:00 

16:00 Kinderyoga 
5-10 Jahre 

 
Förderung der Beweglichkeit, 
Lernfähigkeit, Konzentration, 

Selbstbewusstsein, Körperhaltung; 
Entspannung... 

Kinderyoga + Kindertanz     
5-11 Jahre 

Rhythmusgefühl, Förderung der 
Beweglichkeit, Lernfähigkeit, 

Konzentration, Selbstbewusstsein, 
Körperhaltung; Entspannung... 

17:00 

17:00 Dance Fusion 
für Jugendliche & jung gebliebene 

Erwachsene 
Lerne eine Choreographie mit 
Tanzelementen aus Hip Hop, 
Streetdance, Jazz Dance... 

Sanftes Yoga für 
Schwangere  
jedes Trimester 18:00 

18:00 Yoga Grundkurs  
für Beginner, Wiedereinsteiger und 
alle Fortgeschrittenen, die Asanas 

vertiefen wollen 

Yoga 50+ 
Yoga bei und zur Vorbeugung von 
Arthrose, Osteoporose, Demenz, 

Arthritis, Bluthochdruck, 
Blasenschwäche u.a 

19:00 

19:00          Fitness Dance 
für Erwachsene leichte Fitness-

Tanzchoreo zum Schwitzen und Spaß 
haben 

Hatha Yoga Flow für leicht 
Fortgeschrittene  

Hatha Yoga mit kleinen Flows für 
Kräftigung und Kondition 20:00 

20:00 
Yin Yoga für die Faszien 
Passiver Yogastil zum Entspannen 

und Tiefenentspannung 

NEU!!! (Ab 29.09.) 
Chakren Yoga 

Gezielte Übungen für die einzelnen 
Chakren, kleine Meditationen, 

Entspannungstraining, für wieder 
mehr Energie 

21:00 

Info Anmeldung 
Ort:

☺

Flexi-Anmeldung:

Preise 
Eine Stunde 13€
10er Block 110€
5er Block: 60€
10er Block Kinder:90€
Schnupperstunde:10€

YoGa unD tanZ
MIT LISA HUPRICH

info & anMElDunG 
bei der Kursleiterin Lisa Huprich 
0680/1546184

oRt:  
Mehrzweckgebäude Schlatt,  
Breitenschützing 60

Alle Kurse sind für AnfängerInnen 
geeignet. Nur: Hatha Flow für leicht 
Fortgeschrittene
Kein verpflichtendes Kurssystem - of-
fene Stunden! Komm, wann und so oft 
du willst! 

Alle Blöcke können für alle Stunden 
verwendet werden.

flExi-anMElDunG: 
Anmeldung bei jedem Termin bis 
1 Stunde vor Unterrichtsbeginn  
möglich! 

pREisE
Eine Stunde 13€
10er Block 110€
5er Block: 60€
10er Block Kinder: 90€
Schnupperstunde: 10€

finanzielles Wissen bedeutet 
Selbstbestimmung im leben! 
Weshalb das frauenreferat ober-
österreich gemeinsam mit der 
kfb oberösterreich sowie öster-
reichs Qualitäts-frauenmaga-
zin „Welt der frauen“ speziell die 
Damen einlädt: 

am 23. September in andorf sowie am 
20. oktober in timelkam stehen unter 
dem Titel „Frauen und Geld“ Expertinnen 
Rede und Antwort, geben Impulse für mehr 
Selbstverantwortung in Finanzfragen und 
liefern Ideen mit auf den Weg, die zu mehr 
Finanzsicherheit in Notsituationen oder im 
Alter führen. 

Als Keynote-Speakerin und Vortragen-
de spricht dabei finanzexpertin und 
buchautorin marietta babos zum thema 

„geld ist Damensache“. 
Auf der Bühne begrüßt Chefre-
dakteurin Sabine Kronberger 
auch Landeshauptmann-Stellver-
treterin Frauenlandesrätin Chris-
tine Haberlander, kfb OÖ-Vor-
sitzende Paula Wintereder, 
Verhandlungsexpertin Ingeborg 
Rauchberger, Vorstandsdirekto-
rin der OÖ-Versicherung AG Kathrin Küht-
reiber-Leitner sowie Regionaldirektorin der 
Sparkasse OÖ Janine Kohl-Peterke. 

für sinnstiftende unterhaltung sorgen 
die Poxrucker Sisters unter anderem mit 
ihrem aktuellen Song „Deafs a bissl mehr 
sein“, in dem die ungleichverteilung von 
Sorgearbeit und gehältern zwischen 
frauen und männern bearbeitet wird. 

beim ausklang wartet eine kleine Stär-
kung für stärkende gespräche.

Infos und Anmeldung zur kostenlosen Ver-
anstaltung für Frauen jeden Alters auf 
www.welt-der-frauen.at/frauen-und-geld-
veranstaltungsreihe 

Frauen und Geld
zwei, die zusammengehören
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Frauen und Geld – zwei, die zusammengehören

Einladung
„G E R N E  F R A U S E I N “ -TA L K S  Z U  D E N  T H E M E N

F I N A N Z I E L L E  V O R S O R G E ,  S E L B S T B E S T I M M U N G  U N D
A B S I C H E R U N G  F Ü R  F R A U E N  I N  O B E R Ö S T E R R E I C H

Eine Veranstaltungsreihe des Frauenreferates des Landes OÖ 
in Kooperation mit der kfb OÖ und „Welt der Frauen“.

Mit freundlicher 
Unterstützung von

Eintritt 
frei!Impulsreferat 

von Marietta Babos
zum Thema 

„Geld ist Damensache“

Freitag, 23. September 2022
18.30 bis 20 Uhr

punkt1 Pfarr- & Kulturwerkstatt Andorf ,
Hauptstraße 1, 4770 Andorf

Donnerstag, 20. Oktober 2022
18.30 bis 20 Uhr

Pfarrzentrum Mozartstraße 1, 
4850 Timelkam

So melden Sie sich an: Anmeldung bitte bis  spätestens 
12.�9.�2022 (Andorf) und 12.�10.�2022 (Timelkam) unter 
welt-der-frauen.at/frauen-und-geld-veranstaltungsreihe
oder telefonisch unter +43 732 77 00 01-14

Im Anschluss laden wir 
zum Netzwerken mit kleinem 

Buffet in  angenehmem Ambiente!

Save the 
Date!

Eintritt
frei!

Jetzt 
gleich 

anmelden!

Die Poxrucker 
Sisters 
sorgen für 
gute 
Unterhaltung.

Mit am Podium – Beratung und Tipps:
Autonomes Frauenzentrum OÖ, Frauennetzwerk 3 in Andorf 
und NORA-Beratung in Timelkam

Einlass
18 Uhr

Es gelten die aktuellen 

Covidregeln des Landes OÖ 

für Veranstaltungen. 

www.oberösterreich.at/

service/aktuelle-

information.html

Im 
Frühjahr 

2023 
reden wir in 

Oberösterreich weiter 

über Geld!

Am Podium

Es laden Sie herzlich ein

Frauen und Geld –
zwei, die zusammengehören
Unter dem Motto „Frauen und Geld – zwei, die zusammengehören“ reden wir mit 

Expertinnen und Impulsgeberinnen über finanzielle Vorsorge, Selbstbestimmung und 
Absicherung für Frauen in Oberösterreich. Dabei sein lohnt sich!

Christine 
Haberlander

Frauenlandesrätin,
LH-Stv.in des Landes 

Oberösterreich

Paula 
Wintereder

Vorsitzende der 
kfb OÖ

Sabine
Kronberger 

Chefredakteurin 
der „Welt der Frauen“, 

Moderatorin der 
 „Gerne Frausein“-Talks

Kathrin
Kühtreiber-Leitner
Zu Gast in Timelkam:
Vorstandsdirektorin 

OÖ  Versicherung AG

Ingeborg 
Rauchberger
Autorin, Juristin 

und Verhandlungs-
expertin

Theresa 
Graf 

Expertin vom   
Sozialunternehmen 

„Three Coins“

Janine 
Kohl-Peterke

Zu Gast in Andorf:
Regionaldirektorin Linz-

Zentrum der SPK OÖ

Michaela 
Langer-Weninger
Zu Gast in Andorf:

Agrar-Landesrätin des 
Landes Oberösterreich
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Umwelt 5+
Pitzenberg Pühret Rutzenham Oberndorf Schlatt

enerGie
für 5+ BürgerInnen

beratungSthemen:

•	 Ökoenergie

•	 konkrete  
Einsparmöglichkeiten 
im haushalt

•	 förderungen
•	 heizung
•	 fenster

•	 neubau, planung oder  
sanierung

•	 Energiekennzahl- 
abschätzung

•	 Dämmung &  
Baumaterialien

•	 uvm.
www.energiesparverband.at

Gemeinsamer kostenloser Beratungstag
 von Umwelt 5+ und OÖ Energiesparverband 

07.10.2022
13-17 Uhr

Verwaltungszentrum 5+ 
kleiner Sitzungssaal

Anmeldung

Persönlichen 
Beratungstermin sichern

bis 26.09.2022

+43 7673 23 56

Beratung

GRün- unD stRauch-
schnittsaMMlunG

aM DonnERstaG, 20.10.2022 

von 13:00 uhR Bis 18:00 uhR 

In dieser Zeit kann beim Bauhof in Breitenschüt-
zing auf einem Kipper der 
Grün- und Strauchschnitt abgeladen werden. 

Gegen einen Kostenersatz von € 15,- je Fuhre 
und Einsatz kann die Abholung des Grün- und 
Strauchschnittes bis Mittwoch, 19.10.2022 beim 
Gemeindeamt beantragt werden!

!Bitte den Grünschnitt bei Abholung so lagern, 
dass er mühelos abtransportiert werden kann!!
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ZeitBank für 
Alt und Jung
Miteinander
Leben in Schlatt

ESSEN AUF RÄDER gut aufgestellt
Seit etwa 5 Jahren hat die Zeitbank 
Schlatt in enger Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde dafür gesorgt, dass die 
Mittagsmahlzeiten an die angemelde-
ten Personen zugestellt wurden. Um die 
immer stärker werdende Arbeit weiter-
hin bewältigen zu können, hat nun die 
Gemeinde mit Unterstützung der Zeit-
bank die Organisation übernommen. Es 
haben sich 15 Personen gemeldet, die 
turnusmäßig den Zustelldienst über-
nehmen, sodass auch weiterhin eine 
gute Betreuung gesichert ist.

NEUES ZEITBANKERL 
AM PHILIPPSBERG
Sitzen und Rasten und die Natur auf 
unseren schönen Wanderwegen genie-
ßen, dazu laden die Zeitbankerl vom 
Frühjahr bis zum Herbst ein. 
Seit August gibt es ein weiteres Zeit-
bankerl am Philippsberg, das von der 
Familie Oberhumer gespendet wurde. 
Herzlichen Dank!
Hier kann man die wunderbare Aussicht 

in windgeschützter Lage genießen, ras-
ten, träumen und zur Ruhe kommen.

ZEITBANK BÜCHERSTUBE
Ein gemütlicher Platz zum Lesen und 
Schmökern, der sich großer Beliebtheit 

 
 
 

 

 
 

 

 
 
 

 

 
 
 

Schlager, Oldies, Stimmung 
 

mit  
 

Walter 
 
 

am Samstag, 01.Oktober 2022 
Mehrzwecksaal Breitenschützing 

Beginn um 17 Uhr 
 

Eintritt freiwillige Spenden!  

 
  

erfreut. Es kommen stets andere Bücher 
dazu, ein Besuch lohnt sich immer.
 
ZEITBANK SOMMERFEST IM JULI
Endlich war es wieder so weit! Das erste 
Fest nach langer 
Pause wurde sehn-
lichst erwartet und 
war ein schöner 
Erfolg. Es wurde ge-
grillt, gelacht und 
getanzt, und Wal-
ter´s Musik sorgte 
für tolle Stimmung. 
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Bei perfektem Wetter fand am 
15.05.2022 der Familienradwandertag 
von Umwelt 5+ statt!

Erstmals wurde die Strecke über das Ge-
meindegebiet von Schlatt, mit einer Ma-
ximallänge von 28 km, geführt. Durch 
markierte, kürzere Streckenvarianten 
war es auch den jüngeren Teilneh-
mer*innen möglich, angepasst an das 
Fahrkönnen, durch unsere Gemeinden 
zu radeln!

Von den "Gesunden Gemeinden 4+" 
wurden Bio-Äpfel bei der Labestelle der 
FF Rutzenham verteilt. Unsere Wirte 
und Feuerwehren waren wieder bereit 
die Labstellen zu übernehmen. Vielen 
Dank an alle freiwilligen Helfer!
Über 500 Teilnehmer/innen nahmen am 
Gewinnspiel und der Umfrage teil. 
Die von den Bürgermeistern und der 
FF Pühret gesponserten Gewinne wur-
den am 25.05.2022 an unsere 6 Gewin-
ner*innen überreicht.
 
Vielen Dank für die zahlreiche Teilnah-
me am Familienradwandertag!

Die Umweltausschussobfrauen und 
-obmänner von Umwelt 5+

v.l.Fr. Toplak Andrea (Pitzenberg), Fr. Stürzenbaum Viktoria (UA-Obfrau Pitzenberg), Fr. Schobesber-

ger Andrea (Oberndorf b. Schwanenstadt), Hr. Heimbuchner Manfred (UA-Obmann Rutzenham), Fr. 

Zauner Gertraud (Schlatt), Hr. Mühlehner Gerhard (UA-Obmann Oberndorf b. Schwanenstadt), Hr. 

Baumgartner Tibor (Rutzenham), Fr. Brandner Monika (UA-Obfrau Schlatt), Fr. Jankowetz Melanie 

(Pühret), Fr. Dzawik Christina (UA-Obfrau Pühret), Hr. Baumgartner Björn (Attnang, nicht am Bild)

aGRaRfoliEnsaMMlunG
Montag, 14. november 2022
Niederthalheim
13:00-14:00 Uhr

In den Altstoffsammelzentren des Bezir-
kes werden Agrarfolien, auch wenn es 
sich nur um Kleinmengen handelt, 
ab sofort nicht mehr angenommen. 

Die Entsorgung von Agrarfolien ist 
nur mehr an den dafür vorgesehenen 
Sammeltagen an den dafür bestimmten 
Orten möglich.

faMiliEnRaDWanDERtaG 2022
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Liebe Schlatterinnen und Schlatter,

ich möchte mich recht herzlich für die 
rege Teilnahme an unserer heurigen Hui 
statt Pfui Aktion bedanken.

Es haben sich ca. 30 Personen bei rich-
tigem Aprilwetter vorm Bauhof Schlatt 
eingefunden. Bei leichtem Schneefall, 
konnten sich die kleinen Teilnehmer, 
gestärkt mit Orangensaft und Süßigkei-
ten, die Erwachsenen mit guter Laune, 
auf den Weg machen. 
Der Wettergott hatte Erbarmen und 
schickte uns Sonnenschein für zwei 
Stunden. Nach getaner Arbeit fand der 
Ausklang im Gasthaus Kiener bei Würs-
tel und Getränken statt.

An diesem Nachmittag konnten ins-
gesamt 15 Säcke Müll eingesammelt 
werden.
Einige Mitbürger hatten schon vorher 
fleißig gesammelt, so ergaben sich 
gesamt 35 Säcke.

Als Dankeschön für die jüngeren Teil-
nehmer wurden 3 Gewinner ermittelt.
Die Übergabe der Geschenke fand 
durch unseren Bürgermeister Herr Ma-
der und Frau Brandner statt.

Ich möchte anmerken, dass durch diese 
Aktion das Bewusstsein der Mitbür-
ger für eine saubere Umwelt gestärkt 
werden soll.

Es wird einem erst bewusst was manche 
Bürger achtlos wegwerfen, wenn man 
die Straßen- und Waldränder abgeht 
und alles einsammelt.
Die Sorglosigkeit, mit der Dosen, 
Sackerl, Zigarettenstummel und vieles 
mehr gedankenlos entsorgt wird, ist 
nicht nachvollziehbar. 

Ein Spruch zum Nachdenken:
Es ist billiger den Planeten jetzt zu schüt-
zen, als ihn später zu reparieren
(José Manuel Barroso)

Monika Brandner
Umweltausschuss-Obfrau

fluRREiniGunGsaktion



Liebe Schlatterinnen und Schlatter!

Auch in der aktuellen, bald vergange-
nen, Blühsaison konnten einige Aktio-
nen im Rahmen der Bienenfreundlichen 
Gemeinde umgesetzt werden.
Die vier, auf unseren Spielplätzen 
gepflanzten, heimischen und insek-
tenfreundliche Stauden wachsen und 
gedeihen prächtig und es konnte auch 
schon das ein oder andere Dirndl (Kor-
nelkirsche) genascht werden. 

Im Frühjahr konnte heuer, trotz an-
haltender Pandemie, der Vortrag „Ein 
Garten zum Naschen und Wohlfühlen 
für Bienen und Menschen“ von Josefine 
und Kathrin Neuhuber stattfinden. In 
bewährter Manier haben die Teilneh-
merinnen (tatsächlich haben uns die 
Männer gefehlt) viel Wissenswertes 
über bienenfreundliche Zier- und Nutz-
pflanzen erfahren. 

Es beginnt zu herbstln und die Bie-
nenvölker sind schon längst dran, ihre 
Heime winterfit zu machen. Bereits seit 
Juli sind viele Waben „gedeckelt“, das 
heißt mit Wachs verschlossen, um so 
den wertvollen Honig für den Winter 
als Nahrung zu konservieren. Dies und 
vieles mehr gab es heuer wieder beim 
Ferienprogrammpunkt „Zu Besuch bei 
Biene Maja“ zu lernen. Die Kinder haben 
von Imker Hans-Peter Pfahrl aber nicht 
nur in der Theorie viel erfahren, son-
dern durften ihm auch zur Hand gehen: 
beim „Entdeckeln“ der Waben, beim 
Honigschleudern und natürlich auch 
beim Verkosten. 

STRAUCHAKTION
Die Strauch-Aktion des vergangenen 
Jahres hat sich bewährt und wird auch 
heuer wieder durchgeführt:

Viel ist davon die Rede, sich heimische 
und insektenfreundliche Pflanzen in 
den Garten zu holen, um die lokale 
Biodiversität zu erhalten. Aber es ist gar 
nicht so einfach, in der Riesenauswahl 
an Sträuchern, Gehölzen oder Stauden 
tatsächlich zertifizierte und geeignete 
Pflanzen zu finden. Deshalb gibt es 
von der Bienenfreundliche Gemeinde 
für alle Gemeindebürger das Angebot, 
aus nebenstehender Liste einen oder 
auch mehrere Sträucher direkt bei der 
Gemeinde zu bestellen. Mit Hilfe der In-
formation zu jedem einzelnen Strauch 
finden Sie bestimmt ein Exemplar, das 
für Ihren Standort passt. Die Sträucher 
werden dann bei einem zertifizierten 
Gärtner gekauft und können beim 
Gemeindeamt abgeholt und bezahlt 
werden. 

jeder strauch kostet 12€ und ist zwi-
schen 60 und 80cm hoch.

Die Sträucher sollen noch im Herbst 
gepflanzt werden und anwachsen, 
damit sie dann im Frühjahr voll „durch-
starten“ können.

bitte bestellen Sie bis 07. oktober 
im Verwaltungszentrum 5+ persönlich 
vor Ort, telefonisch (07673 23 56) oder 
per mail ( gemeinde@schlatt.ooe.
gv.at ) und geben Sie bitte auch Ihre 
Telefonnummer bekannt, damit wir Sie 
verständigen können, sobald die Sträu-
cher zur Abholung bereitstehen. 
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Botanischer Name Blüh-   
monate

Wuchs- 
höhe (m)

Standort im 
Garten

Verwendung Wert für Tiere

Felsenbirne  
Amelanchior ovalis

April - Mai   
(weiß)

1 - 3
sonnig, 
trocken, 
kalkliebend

schwarzblaue Früchte 
essbar (ähnl. 
Heidelbeeren), schöne 
Herbstfärbung

gut für Bienen

Dirndl, 
Kornelkirsche      

Cornus mas

Febr. - April   
(gelb)

2 - 10 
sonnig bis 
halbschattig

frühestblühender 
Strauch, als Baum oder 
auch für Hecke geeignet 
(gut schnittverträglich), 
rote Früchte 
essbar/heilkräftig 
(Vitamin C)

1. Bienennahrung 
im Frühling, 
Vögel lieben die 
Früchte im 
Herbst

Eingriffeliger 
Weißdorn        

Crataegus monogyna

Mai - Juni 
(weiß)

2 - 6
sonnig bis 
halbschattig

vielseitig und sehr 
anpassungsfähig, als 
Strauch oder als Baum 
geeignet, heilkräftig, rote 
Früchte essbar

Insektenmagnet 
und gut für Vögel

Faulbaum          
Frangula alnus

Mai - Sept.  
(weiß)

1 - 4
sonnig bis 
halbschattig, 
feucht

Dauerblüher, eher 
unscheinbar, wichtige 
Raupenfutterpflanze für 
Zitronenfalter, 
heilkräftig, schwarze 
Früchte

sehr beliebt bei 
Bienen 
(Dauerblüher, 
viel Nektar) und 
v.a. auch beim 
Zitronenfalter

Gewöhnliche 
Heckenkirsche  
Lonicera xylosteum

April - Mai 
(weiß bis 
gelblich)

1 - 3
sonnig bis 
schattig

niedrigwüchsiger, 
anspruchsloser Strauch 
mit weißen Blüten und 
roten Beeren, nicht 
essbar und leicht giftig

gut für Bienen, 
Nachtfalter und 
Vögel (Früchte)

Schlehe, 
Schwarzdorn       

Prunus spinosa

April - Mai  
(weiß)

1 - 4
sonnig bis 
halbschattig, 
trocken

sparrig verzweigt mit 
Langdornen, früh und 
reichlich blühend, 
essbare blaue Früchte 
(Schlehenlikör)

gut für Bienen 
und zahlreiche 
andere Insekten, 
Neuntöter 
(Vogel) spießt 
Beute auf Dornen

Hundsrose               
Rosa canina

Juni - Juli 
(hellrosa)

1 - 3 sonnig

leicht duftender Strauch, 
kräftige Stacheln, gut als 
Hecke, aber auch als 
Solitärstrauch, essbare 
rote Früchte 
(Hagebutten), heilkräftig

gut für Bienen 
(kein Nektar, 
aber viel Pollen)

Salweide, 
Palmkätzchen       

Salix caprea

März - Mai 
(grau-

weiß/gelb)
2 - 10 sonnig

klassische 
Palmkätzchenweide, 
großer Strauch oder 
kleiner Baum, Pionier- 
und  gutes 
Befestigungsgehölz

sehr wichtige 
Bienenweide im 
Frühling

Wolliger 
Schneeball        

Viburnum lantana

Mai - Juni 
(weiß)

1 - 3
sonnig bis 
halbschattig, 
kalkliebend

gut als Hecke, aber auch 
als Solitärstrauch, 
Farbenspiel der Früchte 
gelb-rot-schwarz, nicht 
essbar

gut für Bienen

Gemeiner 
Schneeball        

Viburnum opulus

Mai - Aug. 
(weiß)

2 - 4
sonnig bis 
schattig, frisch 
bis feucht

raschwüchsig, 
interessante Blüte, 
attraktive 
Herbstfärbung, rote 
Beeren roh giftig, 
gekocht essbar, bis im 
Winter am Strauch

gut für Bienen 
und Vögel 
(Früchte)

HEIMISCHE, INSEKTENFREUNDLICHE WILDSTRÄUCHER
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Was darf man sich unter unserem Sporthort vorstellen?
- Abholen der Kinder von der Schule
- Mittagessen vom Restaurant „Rainer´s“
- Hausübungsstunde durch eine Pädagogin
- Dienstag & Donnerstag ab 14:00 Uhr Kindersport  
 betreuung laut Programm
- Mittwoch ab 14:00 Uhr KREATIVnachmittag*
- die Kinder werden bis 17:00 Uhr betreut und von   
den Eltern abgeholt

*KREATIVnachmittag: Jeden Mittwochnachmittag widmen 
wir uns unserer Kreativität. Wir werden großteils mit regiona-
len Anbietern/Produzenten zusammenarbeiten und mit vie-
len was die Natur uns bietet basteln.
Beispiele dazu: Kleiderschürzen nähen, Kräuter ernten/verar-
beiten, Seifen/Kerzen/Crémen/Salze herstellen, Backen/Ko-
chen, saisonale Naturbasteleien und viiiieles mehr – der Kre-
ativität sind wortwörtlich keine Grenzen gesetzt.

Die Horttage sind einzeln für jeweils 1 Monat im Vorhinein 
buchbar!
Nähere Informationen findet ihr auf unserem neuen Flyer! 

Im Zuge des diesjährigen Ferienprogramms durften wir 
an 7 Ferientagen insgesamt 102 Kinder bzw. Jugendliche 
ganztägig betreuen.

Für die jüngeren Sportler (5-12 Jahre) standen E-Mo-
tocross, Kinderhochseilgarten Kirchschlag,  und Fischen 
am Programm und für die Jugendlichen (ab 10 Jahren) 
gab es Action beim Downhillfahren am Wurbauerkogel, 
Hochseilgarten Gleinkersee und Trailfahren in Ohlsdorf.
Es freut uns sehr, dass so viele Teilnehmer unser Programm 
angenommen haben und mit viel Freude & Spaß die Feri-
entage verbrachten.

SPORTHORT:
Da die Nachfrage der Nachmittagsbetreuung sehr groß, 
das Angebot in unserer Region jedoch ausgeschöpft ist, 
starten wir ab 19.09.2022 in Breitenschützing mit unserem 
„Sporthort“ – den ersten in dieser Form in ganz Österreich!
Wir möchten damit die zeitliche Lücke zwischen Schulen-
de und Kindersportbetreuung schließen.

RückBlick
FERIENPROGRAMM 

2022
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• Jeden Dienstag und/oder Donnerstag (wahlweise) von 14:00 - 17:00 Uhr
• Treffpunkt nach Rücksprache mit Mitfahrgelegenheit oder am Staudingerparkplatz in Schwanenstadt
• Kleingruppen, um auf jedes Kind individuell eingehen zu können
• Bei Schlechtwetter attraktives Ersatzprogramm (Hallenbad, Kletterhalle, Gesundheitsstudio  
   der SR-SportBetreuung)
• Monatliche Voranmeldung / Betreuungsmonate können einzeln gebucht werden

Die SR-KinderSportbetreuung bietet Ihnen und Ihren 
Kindern eine pädagogisch qualifizierte Betreuung mit 
einem breitgefächerten Sportangebot. Ihre Kinder 
lernen über 20 verschiedene Sportarten kennen und 
verbringen den Nachmittag mit viel Begeisterung in 
Bewegung. Dazu widmen wir uns im Jahreskreis je-
den Monat mit Spaß und Engagement einer neuen 

Sportmotorische Nachmittags-Betreuung für Volksschulkinder

€ 34,- inkl. Eintritte

Für eine bewegte Kindheit

Ablauf und Leistungen

Sportart. Ziel der SR-KinderSportbetreuung sind nicht 
sportliche Spitzenleistungen, sondern dass Kinder die 
wunderbare Vielfalt sportübergreifender Betätigung 
erleben. Die gemeinsamen Nachmittage stärken die 
Kinder nicht nur körperlich. Auch das Teamerlebnis und 
vor allem der Spaß werden bei uns großgeschrieben.

• 3 Stunden pädagogisch qualifizierte Betreuung
• Professionelle sportmotorische Anleitung
• Transfer zu den Sportstätten
• Getränke, Obst oder Müsliriegel 
• Alle SVS Versicherten bekommen €100,- über den „Gesundheitshunderter“ rückerstattet!

• Jeden zweiten Samstag im Monat (wahlweise) - Uhrzeit je nach Angebot
• Treffpunkt am Staudingerparkplatz in Schwanenstadt
• Kleingruppen, um auf jeden Teilnehmer individuell eingehen zu können
• Bei Schlechtwetter findet der Betreuungstag am darauffoldenden Samstag statt
• Monatliche Voranmeldung / Betreuungstage können einzeln gebucht werden

Die SR-JugendSportbetreuung bietet Ihnen und Ihren 
Kindern bzw. Teenagern eine pädagogisch qualifizier-
te Betreuung mit einem abenteuerlichen Sportan-
gebot. Die Youngsters lernen zehn coole Sportarten 
kennen, erleben unvergessliche Momente und den 

Actionreiche JugendSportbetreuung für 10- bis 16-Jährige

€ 89,- inkl. Eintritte

Für eine bewegte Jugend

Ablauf und Leistungen

einen oder anderen Adrenalinkick. Dazu entdecken 
wir jeden Monat eine neue, actionreiche Sportart. Die 
gemeinsamen Vormittage stärken die Kids bzw. Teens 
aber nicht nur körperlich. Auch Gruppendynamik 
und vor allem Fun werden bei uns großgeschrieben. 

Die wahren Abenteuer selber erleben....

Hier könnte Ihre  
Werbung stehen

Hier könnte Ihre  
Werbung stehen

• Professionelle sportmotorische Betreuung
• Transfer zu den Sportstätten
• Getränke, Obst oder Powerriegel 
• Kein Sozialmedia während der Busfahrt!
• Wir verbringen einen coolen Sporttag mit Freunden und genießen die Aktivitäten ohne Instagram, Tiktok usw.! 
• Bilder und Videos werden vom Veranstalter gemacht und anschließend den Kid´s zur Verfügung gestelt! 



Wir werden den Kindern und Jugendli-
chen auch weiterhin Angebote zur Ver-
fügung stellen, die diese in den nächs-
ten Monaten sehr gerne in Anspruch 
nehmen können. 

Wir wollen uns an dieser Stelle ausdrück-
lich ganz herzlich bei den Bürgermeis-
tern der Gemeinden Schlatt – Christian 
Mader, Niederthalheim – Hans Öhlinger 
und Aichkirchen – Franz Haider und ih-
ren jeweiligen Teams in den Gemeinden 
bedanken. 

Hervorzuheben ist auch unser funkti-
onierendes TEAM, ohne das sich solch 
eine Veranstaltung nicht umsetzen lie-
ße, daher auch ein GROSSES DANKE AN 
JEDE(N) EINZELNE(N) HELFER(IN) !!! 

Fragen oder Informationen zum UTC 
Schlatt und seinen Angeboten finden 
Sie unter www.union-schlatt.at oder 
nehmen Sie gerne auch persönlich Kon-
takt auf.
Die jeweiligen Ansprechpartner für Er-
wachsene, Kinder und Jugendliche sind 
auf unserer Homepage zu finden.

Ihr Sektionsleiter 
Michael Kibler

Liebe Tennisfreunde,

der UTC Schlatt, samt seinen 3 Tennis-
plätzen in Breitenschützing, ist in den 
letzten Jahren zu einer fixen Anlaufstel-
le für VIELE Einwohner von Schlatt, aber 
auch den Nachbargemeinden (nicht nur 
Tennisspieler) geworden!
 
Wir sind mehr als stolz mitteilen zu 
dürfen, dass bei unseren Tennis-Inten-
siv-Tagen 2022 für Kinder und Jugend-
liche bis 14 Jahre, zwischen 18.07. und 
22.07.2022,  insgesamt 33 Kinder und 
Jugendliche aufgeteilt in Trainingsgrup-
pen zu je 4(5) Spielern, trainiert haben. 
Die Kinder und auch die Trainer waren 
mit Begeisterung dabei und haben die 
TENNIS-Intensiv-Tage, trotz teilweise 
tropischer Hitze, zu einer großartigen 
Veranstaltung werden lassen. 

Nach (bzw. während) der sportlichen 
Betätigung (Trainingseinheiten) gab es 
für die Teilnehmer täglich eine „gesunde 
Jause“ und zum Abschluss der jewei-
ligen Gruppenkurse haben die Kinder 
und Jugendlichen T-Shirts, Bälle, Müsli-
riegel und weitere Geschenke erhalten. 

Die heuer, erstmal in dieser Art und Wei-
se, abgehaltenen TENNIS-Intensiv-Tage 
waren, trotz weiterhin herausfordernder 
Umstände im Vorfeld, für unseren Verein 
ein riesen Erfolg und stellt zugleich auch 
eine große Herausforderung für Trainer 
und Helfer dar. 

Wir wollen den Kindern und Jugend-
lichen in Schlatt und den Nachbarge-
meinden auch zukünftig einen Ort bie-
ten, an dem sie sich wohlfühlen und 
den Tennissport gerne ausüben. Daran 
arbeiten wir und das ist unser Ansporn. 
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Der 09.07.2022 geht in die Vereinsge-
schichte des Union Tennis Club „UTC“ 
Schlatt ein. Nach unglaublichem Kampf 
konnten gleich zwei Herrenteams den 
Aufstieg von der 2. in die 1. Klasse errei-
chen. 
Damit setzt sich ein schier unglaublicher 
Erfolgslauf fort, der erst vor 6 Jahren mit 
dem Neustart des UTC Schlatt begann.
Zu Beginn des Weges standen vor 6 Jah-
ren gerade einmal 40 Mitgliedern mit 
2 Tennisplätzen zur Verfügung, die nur 
spärlich bespielt wurden. 

Dann startete das Team um Herbert 
Vogl als Union-Obmann, Michael Kib-
ler als Sektionsleiter Tennis und Helmut 
„Wauki“ Waldhör als Sektionsleiter-Stv. 
eine Erfolgsgeschichte die ihresgleichen 
sucht.

Der UTC umfasst mittlerweile ca. 170 ak-
tive Mitglieder, 4 Herrenmannschaften in 
allgemeinen Klassen, 2 Herren Senioren-
mannschaften, eine Damenmannschaft 
und einige Nachwuchsmannschaften in 
unterschiedlichen Altersstufen.
Am Vereinsgelände wurde in den letzten 
Jahren kräftig investiert: Neben einem 
dritten Tennisplatz stehen den Mitglie-
dern mittlerweile erstklassige Rahmen-
bedingungen zur Ausübung ihres Sports 
und für eine gemeinsame gesellige Zeit 
zur Verfügung.  

Den letzten Jahren voller Höhepunkte 
konnte mit dem Aufstieg der beiden 
Herrenmannschaften nunmehr ein wei-
teres Highlight hinzugefügt werden.
Sektionsleiter Michael Kibler: „Ich kann 
es noch immer nicht glauben, was da 
heuer passiert ist. Wir wussten, dass un-
sere A-Mannschaft um den Meistertitel 
mitspielen kann. Auch der Ausfall eines 
Nachwuchsspielers, der in der A-Mann-
schaft bereits Leistungsträger ist, konn-
ten wir Gott sei Dank kompensieren. 

Aber der gleichzeitige Aufstieg der 
B-Mannschaft ist absolut unglaublich!“

Helmut Waldhör ergänzt: „Saisonziel un-
serer zweiten Mannschaft war eigentlich 
ein Platz im Mittelfeld der Tabelle. Wir 
wollten mit dem Abstieg nichts zu tun 
haben. Dann aber den Aufstieg zu schaf-
fen… Mir fehlen die Worte.“

Die Erfolgsgeschichte geht weiter: Es 
finden sich einige tolle Nachwuchsspie-
ler im Nachwuchskader des UTC, die in 
den nächsten Jahren dem Verein zu wei-
teren Höhenflügen verhelfen werden.  

HISTORISCHER TAG 
FÜR DEN UTC SCHLATT !
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Gratulation nochmals an Franziska, die trotz ihres jugendli-
chen Alters (11 Jahre) immer mehr zu einem Aushängeschild 
des UTC Schlatt wird und uns in den nächsten Jahren (auch in 
den Damenmannschaften) noch viel Freude bereiten wird – 
weiter so!

Allen Teilnehmern (auch zukünftigen) viel Erfolg in den 
kommenden Jahren, bleibt am Ball, denn Training zahlt sich 
aus und somit kommen auch automatisch die gewünschten 
Ergebnisse.
Weitere Berichte und interessante News gibt es auf unserer 
Homepage unter www.union-schlatt.at . 

Sektionsleiter Michael Kibler

„Der UTC-Schlatt hat mit Franziska Stahrl 
eine Bezirksmeisterin 2022! “

Von 12. bis 14. August lud der USC Attergau zu den diesjähri-
gen Bezirksmeisterschaften (Gmunden / Vöcklabruck) in den 
Jugendkategorien U10 (Mädchen und Jungs gemeinsam), 
U12 (männlich / weiblich) und U14 (männlich / weiblich). Der 
UTC Schlatt nahm dabei (urlaubsbedingt) zwar „nur“ mit 3 
Spielern (Daniel Hofwimmer, Jonas Kibler – beide U10 und 
Franziska Stahrl – U12 Mädchen) teil, ABER das Ergebnis war 
mehr als beachtlich!

Bei herrlichem, fast tropischem Wetter, erreichte Jonas Kibler 
im U10-Bewerb das Viertelfinale und Daniel Hofwimmer so-
gar das Semifinale! Herzliche Gratulation zu diesen gezeigten 
Leistungen!

Die Krönung fand aber im U12-Bewerb der Mädchen statt.
Trotz eines eingeschränkten Teilnehmerfeldes und starker 
Konkurrenz wurde FRANZISKA STAHRL ihrer leichten Favori-
tenrolle gerecht, gewann alle Spiele und holte sich souverän 
den Bezirksmeistertitel 2022 beim U12-Bewerb der Mädchen!

Eltern, Trainer, Betreuer und natürlich der ganze Verein sind 
mehr als stolz auf unseren Nachwuchs und die erbrachten 
Leistungen!

Weiter so, lieber nachwuchs, bleibt am Ball!!!

Corona hat so manches verändert. 
Auch die Art, wie Beratung und Unter-
stützung erfolgt. Das Frauenreferat des 
Landes OÖ hat daher eine Onlineplatt-
form für Frauen- und Mädchenbera-
tung eingerichtet. Onlineberatung ist 
eine erste Orientierung bei schwierigen 
Lebenssituationen. Sie ist professionell, 
rund um die Uhr, schnell, anonym und 
kostenlos. 
Diese Form der Beratung hilft vor allem 
jenen Frauen und Mädchen, denen es 
leichter fällt, ihre Gedanken niederzu-
schreiben als auszusprechen. Beraten 
werden alle Frauen und Mädchen in 
Oberösterreich sowie auch Familien-
angehörige oder Freundinnen, die sich 
Sorgen um jemanden machen.
Die Themen reichen von der Beratung 
zur Selbststärkung, zur Berufs- und 

Weiterbildungsberatung, Schwanger-
schaftsberatung, über Beratung zu 
juristischen und finanziellen Fragen bis 
hin zur Beratung von Gewalt betroffe-
nen Frauen.
Gewalt an Frauen hat in Oberösterreich 
keinen Platz - weder körperlich noch 
verbal. Die Öffentlichkeit und die Ge-
sellschaft dürfen Übergriffe und Gewalt 
an Frauen in keinster Art und Weise 
tolerieren. 

Die betroffenen Frauen müssen ermu-
tigt werden, Gewalt nicht einfach hinzu-
nehmen, denn besonders schlimm ist 
das Schweigen. Die 
Online Frauenberatung ist ein erster 
Schritt, um das Schweigen zu durchbre-
chen und Hilfe zu suchen.

ONLINE FRAUENBERATUNG OÖ

Ein Team von psychosozialen Bera-
terinnen und Juristinnen steht zur 
Verfügung. Diese nehmen sich digital 
Zeit und hören zu. Die Onlineberatung 
erfolgt kostenlos, anonym und in einem 
webbasierten, datensicheren System. 
2022 wurde diese Beratung weiter 
ausgebaut. 

Zahlreiche oberösterreichische Frau-
enberatungsstellen vernetzten sich 
auf www.frauenberatung-ooe.at und 
bieten seit April einen One Stop Shop 
der Frauen- und Mädchenberatung an.

www.frauenberatung-ooe.at
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FREITAG
30. Sep. 2022
von 14.30 bis 17.30 Uhr
Veranstaltungszentrum 
OBERNDORF bei Schwanenstadt

Getränke, Kuchen & Brote
auch zum Mitnehmen!

Herbst- und Winterbekleidung,
Spielsachen & Kinderbücher

Anmeldung: Mi, 21. Sep. ab 10 Uhr 
unter 0650/3602624 (Vera)

Für VerkäuferInnen: 
Infos & Anmeldung

unterstützt von

in ganz Österreich am Samstag, 1. Oktober 2022, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at© Stokkette/shutterstock.com

- Kindergartenhelfer/-in

- Spielgruppenleiter/-in

- Tagesmutter/-vater

Das EBQ-Siegel ermöglicht den Teilnehmer/-
innen, Förderungen des Bildungskontos des 
Landes OÖ in Anspruch zu nehmen.

Infos zu unseren Aus- und Fortbildungen erhalten 
Sie unter www.ooe.familienbund.at/bildung oder 
telefonisch unter 0732/60 30 60 12.

Start der Ausbildungen: Herbst 2022 in Linz und Wels

Das land oberösterreich 
unterstützt familien durch 
einen beitrag zu den Kos-
ten, die im zusammenhang 
mit einer zusätzlichen außer-
schulischen förderung (nach-
hilfe) anfallen. Die Förderung 
soll vor allem dazu beitragen, 
dass Schüler auch in heraus-
fordernden Zeiten gute Ler-
nerfolge erzielen und ihre Leis-
tungen verbessern. Vor allem 
sollen Lerndefizite, insbesonde-
re vor Prüfungen, Lernzielkon-
trollen und Schularbeiten bzw. 

im Falle einer Nachprüfung 
ausgeglichen sowie eine dro-
hende negative Abschlussnote 
abgewendet werden. Die För-
derhöhe beträgt 150 Euro pro 
Schüler und Semester (Winter-
semester inkl. Semesterferien 
bzw. Sommerferien inkl. Som-
merferien) und wird in Form 
eines Gutscheines eingelöst.

förderrichtlinien und antrag:
www.land-oberoesterreich.
gv.at/280266.htm

land OÖ unterstützt nachhilFe
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schulanfänger:

• Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind recht-
zeitig aufsteht und pünktlich das Haus verlässt. Planen Sie 
lieber ein paar Minuten mehr ein und achten Sie auf ein ausge-
wogenes Frühstück

• Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den sichersten (nicht 
immer der kürzeste) Schulweg

• Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind selbständig ge-
hen und beobachten Sie es

• Seien Sie selbst ein Vorbild
• Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder
• Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen nehmen, keine 

Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache mit den Eltern annehmen

Mama und Papa als Taxi:

• Auch bei kurzen Schulwegen gilt: Anschnallen nicht vergessen! 
• Lassen Sie Ihr Kind stets auf der Gehsteigseite aussteigen
• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen sicheren Platz zum Abho-

len
• Nutzen Sie, wenn vorhanden, die Elternhaltestelle
• Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr Kind den siche-

ren Schulweg benutzt
• Sollte Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg auffallen, 

scheuen Sie sich nicht die zuständigen Behörden zu informieren

   Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, Schuhen und Schulta-
schen ist Ihr Kind besser sichtbar, auch helle Kleidung ist empfeh-
lenswert. Erinnern Sie Ihr Kind immer daran, wie wichtig es ist, 
eine Warnweste zu tragen!

Selbstschutz ist der beste Schutz am: 

SCHULWEG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den Kinder alleine im Straßenverkehr zurücklegen. Hier lauern jedoch einige 
Gefahren. Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern schon vor Schulbeginn den sichersten Schulweg, mögliche 
Risiken und die wichtigsten Sicherheitsregeln besprechen. 



BLOCKFLÖTEN-VORTRAGSABEND
Am 30. Juni konnten unsere jüngsten Musiker:innen ihr 
Talent unter Beweis stellen. Insgesamt 12 von unseren 16 
Blockflötenkindern präsentierten ihr Können den Besuchern 
in der Mehrzweckhalle und hatten somit ihren ersten Auftritt 
vor Publikum.  

Nach dem abwechslungsreichen Programm gab es für die 
Kids anschließend, wie es zu Schulschluss so üblich ist, die 
„Zeugnisvergabe“ – dabei strahlten alle sehr. 
Die Veranstaltung fand ihren Ausklang beim Probieren von 
verschiedensten Instrumenten, welche auch von Musiker:in-
nen erklärt wurden.

„DEN INSTRUMENTEN AUF DER SPUR!“ – UNSER BEI-
TRAG FÜR DAS NIEDERTHALHEIMER FERIENPROGRAMM
Unter dem Motto „Den Instrumenten auf der Spur!“ fand 
unser diesjähriges Ferienprogramm am 11. Juli 2022 statt. 20 
Kinder von Niederthalheim und Schlatt machten sich mit uns 
gemeinsam auf die Flugreise in drei verschiedene Länder, um 
unsere versteckten Musikinstrumente wieder zubekommen. 
Dabei kamen die Kinder bei einem „1, 2 oder 3 Spiel“ im Land 
„Instrumenatallorca“ bis zum Gestalten einer Rassel in „Takti-
kus“ und in „Palma de Musikapella“ mit unserer Musiktracht 
an vielen musikalischen Stationen im Musikheim vorbei. 
Abschließend hatten die Kinder es geschafft, alle Instrumente 
wieder zusammenzubauen und konnten alle Musikinstru-
mente vom Verein Niederthalheim ausprobieren. 

UNSERE YOUNGSTARS BRILLIERTEN BEIM KONZERT DES 
MV RÜSTORF
Seit Anfang April gibt es eine Kooperation mit dem Jugend-
blasorchester des Musikvereins Rüstorf. Am 9. Juli 2022 
hatten unsere Jungmusiker:innen bereits ihr erstes Konzert 

gemeinsam mit den Rüstorfer Jungmusiker:innen beim 
Sommerkonzert des Musikverein Rüstorf. Unter der Leitung 
von Herbert Brudershofer musizierten nun 31 Musiker und 
Musikerinnen mit Stolz und voller Freude. Wir präsentierten 
die Musikstücke „Shut up and dance“, „Simply Music“ und ein 
Medley „The best of Queen”.

Jetzt haben wir uns eine Sommerpause verdient und freuen 
uns aber jetzt schon, im Herbst gemeinsam mit den Jungmu-
sikern aus Rüstorf wieder starten zu können. 

(Berichte: JBO Jugendblasorchester / Jugendteam)

VIEL ZU SCHNELL VORBEI: 
DAS NIEDERTHALHEIMER KIRTAGSWOCHENDE 2022
Ein fixer Bestandteil im Vereinskalender und trotzdem jedes 
Jahr wieder ein Erlebnis ist der Niederthalheimer Margarita 
Kirtag mit unserem traditionellen Musi-Frühschoppen. 

Zum zweiten Mal veranstalteten wir am Kirtagsvorabend ein 
Sommerkino auf der Wiese neben dem Mehrzwecksaal. Und 
auch heuer spannte uns der Wettergott ganz schön auf die 
Folter. Letztendlich siegte der Optimismus und wir wagten 
einen Versuch draußen – und wurden mit einer gemütlichen 
und lockeren Veranstaltung in einer tollen Atmosphäre unter 
freiem Himmel belohnt. Dem Publikum präsentiert wurde die 
französische Krimikomödie „Eine Frau mit berauschenden Ta-
lenten“. Die Filmvorstellung konnten auch unsere Musiker:in-
nen noch ausgiebig genießen, bevor es dann am Sonntag so 
richtig zur Sache ging. 

Denn bei den auch schon fast traditionell hohen Temperatu-
ren kamen wir ordentlich ins Schwitzen, während wir unse-
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ren zahlreichen Gästen den bestmöglichen Service bieten 
wollten. Aber auch unsere Musiker:innen-Nachbarn von der 
Musikkapelle Atzbach 1865 gaben ihr Bestes und lieferten ein 
1A Frühschoppen-Programm ab. Definitiv hoch gelegt haben 
sie somit die Latte für das Rückspiel nächstes Jahr bei ihrem 
Festwochenende am Peneder Gelände.



kiRchEnchoR 
schWanEnstaDt
NEUE MUSIKALISCHE LEITUNG

Die beiden AHS-Musik-Lehrer Katharina Weninger (40) und 
Alexander Starl (36) haben vom verstorbenen Ernst Kronlach-
ner im März die Leitung des Schwanenstädter Kirchenchores 
übernommen. „Ob Blas-, Volks- oder Kirchenmusik – unser 
musikalisches Lernen und Leben hatte immer mit Ernst zu 
tun.“, erzählen die beiden Geschwister. Kronlachner war nicht 
nur Alexanders Hornlehrer, sondern leitete auch die Stadtka-
pelle und das Kirchenorchester, wo Katharina als Geigerin und 
Alexander als Hornist schon viele Jahre mitwirken. Als sie von 
Ernst Kronlachner gefragt wurden, ob sie seine über 40jähri-
ge Arbeit mit dem Chor weiterführen würden, war es für die 
beiden daher selbstverständlich, diese Herausforderung anzu-
nehmen. Sie können dabei auf ein großes Repertoire an Sak-
ralliteratur, das er mit dem Chor erarbeitet hat, zurückgreifen, 
setzen aber auch neue Akzente. Katharina kümmert sich pri-
mär um das Gesangliche, Alexander um das Kirchenorchester.

FRISCHER WIND
Mit dem neuen Leitungs-Duo stießen auch zusätzliche Sän-
gerinnen und Sänger zum Chor. Bei der Generalversammlung 
wurde mit dem ehemaligen Unternehmer Ludwig Grötzl ein 
neuer Obmann gewählt. Der Vorstand wurde erweitert und 
umfasst nun   Christa Scharmüller (Kassa und Obmann-Stell-
vertretung), Karin Baumann (Schriftführung), Milli Starl (Ar-
chiv), Franz Kröchshamer (Technik und Homepage) sowie Ste-
fanie Schmied (Öffentlichkeitsarbeit). Mit neuem Elan hoffen 
die Musiker und Musikerinnen nach den Corona-bedingten 
Pausen darauf, dass ein normaler Chorbetrieb auch über die 
Wintermonate möglich ist.

Folgende Gottesdienste werden vom Kirchenchor 
musikalisch gestaltet:
17.9., 19:00 Uhr:   Ehejubilare
1.11., 09:30 Uhr:   Allerheiligen, Missa Sancti Nicolai 
    (Nikolaimesse) von J. Haydn
26.11., 16:00 Uhr:   Adventkranzweihe
25.12., 09:30 Uhr:   Christtag, Missa brevis 
    (Piccolomini Messe) von W.A. Mozart

Homepage: kirchenchor-schwanenstadt.at

PROBEN IMMER MITTWOCHS 
UM 19:30 UHR im Probenlokal über der Bücherei. 

neue sänger und sängerinnen sind 
hERZlich WillkoMMEn!

Neue Chorleiterin Katharina Weninger in der Probe

Orchesterleiter Alexander Starl beim Osterhochamt 2022

Der Chor beim Einsingen im Probenraum
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SIEDLERVEREIN  
Attnang-P./Schwanenstadt und Umgebung

fischRäuchERn Mit Mattl
Mattl bringt ihnen Tipps und Tricks des Fischräuchern näher  
(max. 12 - 15 Personen)

Kosten: je Fisch € 7,-; mit Kartoffelsalat € 8,-;  
Getränke sind gesondert zu bezahlen

SamStag, 8. oKtober 2022  
ab 14:00 uhR

Anmeldung erforderlich bis 01. Oktober 2022  
Tel.: 0650/8443559

------------------------------------------------------------------------------------
STAMMTISCHE:

Jeden 1. Freitag im Monat
Beginn 19:30 Uhr
Gasthaus Schmankerl 
Gmundnerstraße
in Schwanenstadt

aktuelle termine 2022: 
7. Oktober 2022
4. November 2022  
2. Dezember 2022

Hilft unserem Immunsystem
Hilft gegen einen schweren Verlauf
Hilft gegen Krankenhausaufenthalt
Hilft Familie und Freunden
Hilft bei Rückkehr zur Normalität

Für weitere Informationen zu Impfmöglichkeiten,  
Standorten und Öffnungszeiten: corona.ooe.gv.at

IMPFUNG

HILFT
Ü65 JETZT  auffrischen
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nen meistern und Konflikte vermeiden, 
auch wenn sich die Persönlichkeit der 
Betroffenen verändert. Pflegende/be-
gleitende Angehörige haben ein Recht 
auf Entlastung.“ 
Das dazugehörige Handbuch ist 
ab Ende September wieder in Ihrer 
Demenzservicestelle erhältlich. Es ist 
kostenlos, wir freuen uns jedoch über 
eine Spende.

netzWerK Demenz oö
Kontakt:
Mag.a Sandra Spack
Leitung DSS Gmunden, Sozialarbeit
-----------------------------------------------------
MAS Alzheimerhilfe
Demenzservicestelle Gmunden
A-4810 Gmunden, Georgstraße 5
Tel : +43(0)664-8589485
E-Mail: sandra.spack@mas.or.at
Web: www.alzheimerhilfe.at
-----------------------------------------------------
ERREICHBARKEIT:
Dienstag und Donnerstag, 8 – 12 und 
13 – 16 Uhr und  Mittwoch von 8 – 12 
Uhr

Wir bitten um Verständnis, dass wir auf-
grund von Außendiensten nicht immer 
persönlich anwesend sein können, und 
ersuchen um telefonische Terminver-
einbarung.

Die Demenzservicestelle Gmunden der 
MAS Alzheimerhilfe ist IHRE Kontaktan-
laufstelle in allen Fragen zu Demenz/
Alzheimer für Menschen mit Demenz/
Vergesslichkeit und ihre Angehörigen. 

Angehörige von Menschen mit De-
menz werden durch die Erkrankung 
ihres Partners oder Elternteils vor viele 
Probleme und Fragen gestellt. Auch sie 
brauchen Hilfe und Entlastung. 

Die Demenzservicestelle Gmunden 
der MAS Alzheimerhilfe bietet viele 
Services. Neben der Informationsreihe 
für Angehörige, den regelmäßigen 
Angehörigentreffen sowie der Möglich-

keit der persönlichen Beratung bieten 
wir einiges Informationsmaterial wie 
Bücher oder spezielle MAS Tipps zu 
diversen Themen. 
Gemeinsam mit MeinMed hat die MAS 
die kostenlose Initiative „Demenzun-
dIch“ ins Leben gerufen, siehe www.
minimed.at/demenzundich – eine 
spezielle Online-Hilfe für Angehörige. 
Eine Hilfe, die bis dato schon mehr als 
180.000 Zugriffe verzeichnet.

„Je besser man die Krankheit versteht, 
desto besser kann man damit umgehen. 

Mit der richtigen Pflege/Begleitung und 
Wissen können Sie belastende Situatio-

LEBEN MIT DEMENZ

DEMENZ: INFORMATIONSREIHE 
FÜR ANGEHÖRIGE

UNTERSTÜTZEN – ENTLASTEN – BEGLEITEN

demenz
erkennen
ansprechen
handeln

MAS ALZHEIMERHILFE 
Demenzservicestelle Gmunden
TEL.   +43 (0) 664 /858 94 85
MAIL   sandra.spack@mas.or.at
www.alzheimerhilfe.at

Parallel wird bei Bedarf eine Betreuungsgruppe angeboten, so dass auch die von der Krankheit betroffenen Personen 
zum Treffen mitgenommen werden können. Für die Teilnahme an der Betreuungsgruppe bitten wir um Anmeldung. 
Der Unkostenbeitrag dafür beträgt € 7,-

DIENSTAG, 27. SEPTEMBER 2022

Alzheimer-Demenz – eine Krankheit verstehen

DIENSTAG, 11. OKTOBER 2022 

Kommunikation und der Umgang 
mit Herausforderungen

DIENSTAG, 4. OKTOBER 2022  

Unterstützungs- und Entlastungsmöglichkeiten
Mobile Dienste, Pflegegeld, Erwachsenenvertretung ...

DIENSTAG, 18. OKTOBER 2022  

Motivieren – Aktivieren – Stärken
Möglichkeiten der Beschäftigung

   Veranstaltungssaal im Alten- und Pflegeheim Schwanenstadt  
Rainerpark 2, 4690 Schwanenstadt

  15:00-17:00 Uhr

  die Informationsreihe ist kostenlos

  Anmeldung unter 0664/858 94 85 oder sandra.spack@mas.or.at

In Kooperation mit



» Einzel- und Doppelgaragen

» Park komplett eingezäunt

» Garagentor mit Funkhandsender

» elektrischer Einfahrtsschranken

» Mietbeginn ab sofort

» ab 93,50 EUR netto im Monat

GARAGENPARK 
SCHWANENSTADT

 T 07242 30 60 30           www.my-garage.at

Garagenpark
Schlatt/

Schwanenstadt

www.camo.at/ausbildung

CAMO GmbH

Konstrukteur/in
Schwerpunkt Werkzeugbautechnik

Kunststoffformgeber/in

Kunststofftechniker/in

Elektrotechniker/in
mit Hauptmodul Anlagen- und Betriebstechnik

Werkzeugbautechnik
Metalltechniker/in mit Hauptmodul

Zerspanungstechnik
Metalltechniker/in mit Hauptmodul

Maschinenbautechnik
Metalltechniker/in mit Hauptmodul

HAST DU DIE POWER
für eine LEHRE zum/r:

Jeder
zeit

SCHN
UPPE

R-

TAGE

verein
baren

!

FOLGE UNS:

#camocrew

DEINE LEHRE BEI
Einsiedlstraße 1, 4690 Schwanenstadt
+43 (0) 7673 - 6650 -0
andreas.hochreiter@camo.at

Wir freuen uns darauf, Dich persönlich kennenzulernen!
SCHNUPPERN     BEWERBEN     KARRIERE MACHEN

z.H. Herrn Andreas Hochreiter, Ausbildungsleiter



karriere.peneder.com

Und, wo 
willst Du 
morgen 
sein?


